
Autoinhaltsversicherungen erfolgreich vermitteln 

Mithilfe des neuen Vergleichsrechners lassen sich Autoinhaltsversicherungen jetzt einfach, 

schnell und transparent über die Gewerbeplattform vergleichen und abschließen. Derzeit 

vergleicht der Gewerberechner Tarife der Mannheimer. Weitere Versicherer folgen in Kürze. 

 

Marktsituation in Deutschland 

Laut dem Autodiebstahl-Report 2017 wird etwa alle 30 Minuten ein Fahrzeug gestohlen. So 

entstand 2017 ein wirtschaftlicher Schaden von fast 324 Millionen Euro. Nur Verkehrsunfälle 

treten noch häufiger auf. Dem Statistischen Bundesamt zufolge kommt es in Deutschland 

alle 13 Sekunden zu einem Unfall. Das Risiko für Firmenfahrzeuge ist demnach entsprechend 

hoch. 

Während eine Kfz-Versicherung im Versicherungsportfolio der meisten Gewerbetreibenden 

zu finden ist, wird die Autoinhaltsversicherung aufgrund von fehlendem Risikobewusstsein 

oftmals vernachlässigt. So ist vielen Gewerbetreibenden nicht bewusst, dass ihr im Auto 

gelagertes Betriebseigentum nicht im Rahmen der Kfz-Versicherung abgedeckt ist. 

 

Was ist versichert? 

Kurz gesagt: Die Autoinhaltsversicherung sichert im Firmenfahrzeug transportiertes oder 

gelagertes Betriebseigentum ab. Zum Betriebseigentum zählen dabei unter anderem Waren, 

Werkzeuge, Maschinen und andere Arbeitsmittel sowie auch die persönliche Habe des 

Fahrers. 

Abgesichert sind dabei in der Regel folgende Risiken: 

- Einbruchdiebstahl 

- Vandalismus nach einem Einbruchdiebstahl 

- Brand, Explosion und Blitzschlag 

- Sturm/ Hagel 

- Unfall mit dem Fahrzeug 

- Be- und Entladeschäden 

- Not- oder Gefahrenbremsung 

 

Wer benötigt eine Autoinhaltsversicherung? 

Eine Autoinhaltsversicherung benötigt grundsätzlich jeder Gewerbetreibende, der 

regelmäßig Betriebseigentum (z.B. Waren, Vorräte, Werkzeug oder Maschinen) im 

Firmenwagen transportiert oder lagert. 

Besonders relevant ist die Autoinhaltsversicherung für Handwerker, da diese Werkzeug und 

Maschinen in der Regel im Firmenwagen oder auch auf Baustellen lagern. Zusätzlich kann 



der Schutz auch für Lagerungen auf Baustellen oder auch für Messe/Ausstellungsbesuche 

erweitert werden. Letzteres ist gerade für Handelsvertreter sehr interessant. 

 

Schadenbeispiele 

Gelagerte Waren gehen bei Unfall zu Bruch 

Bei einem selbst verschuldeten Unfall nimmt die gesamte im LKW transportierte Ware 

Schaden. Die Autoinhaltsversicherung übernimmt die Kosten für den Ersatz der zu Schaden 

gekommenen Güter. 

 

Aus Auto gestohlene Maschinen 

Über Nacht wird in den Firmenwagen eines Handwerkers eingebrochen und mehrere teure 

Arbeitsmaschinen gestohlen. Die Autoinhaltsversicherung kommt für den Ersatz der 

Maschinen auf. 

 

Woran erkenne ich eine gute Autoinhaltsversicherung? 

Um eine gute Autoinhaltsversicherung auszumachen, lohnt sich ein genauer Blick auf die 

Tarifmerkmale. Hier sollte beispielsweise auf die Nachtzeitklausel geachtet werden. 

Die Nachzeitklausel erlaubt es dem Versicherer einen höheren Selbstbehalt bei in der Nacht 

auftretenden Schäden zu verlangen. Zu welchen Uhrzeiten eine höhere Selbstbeteiligung 

verlangt wird, ist stets in der Police festgelegt. So beginnt die Nachtzeitklausel bei vielen 

Versicherern erst ab Mitternacht. Weniger vorteilhafte Policen setzen die Nachtzeitklausel 

jedoch bereits auf 22 Uhr. Durch die Wahl eines geeigneten Abstellortes kann der oft hohe 

Selbstbehalt je nach Versicherer zusätzlich noch weiter gesenkt werden. 

 

Unterschiede zur Kfz-Versicherung und Transportversicherung 

Auf den ersten Blick scheinen Autoinhalts-, Transport- und Kfz-Versicherung sehr ähnlich zu 

sein. Ein zweiter Blick zeigt jedoch schnell, dass alle drei Versicherungen unterschiedliche 

Risiken abdecken.  



 

Kfz-Versicherung – Die wohl bekannteste der drei Versicherungen deckt lediglich Schäden 

am Fahrzeug ab. Genauer gesagt: Die Kfz-Haftpflicht kommt für Schäden an fremden 

Fahrzeugen auf. Voll- und Teilkasko kommen darüber hinaus für Schäden am eigenen 

Fahrzeug auf. Im Fahrzeug geladenes Eigentum wird durch die Kfz-Versicherung jedoch nicht 

abgesichert. 

Transport-Versicherung – Anders als die Kfz-Versicherung deckt die Transport-Versicherung 

Schäden an geladenem Eigentum ab. Im Gegensatz zur Autoinhaltsversicherung wird hier 

jedoch nur fremdes Eigentum abgesichert. Dazu zählen zum Beispiel Waren von 

Drittanbietern oder gemietetes Equipment.  

Autoinhaltsversicherung – Die Autoinhaltsversicherung sichert den Versicherungsnehmer 

gegen Schäden am im Auto geladenen Betriebseigentum ab. Dazu können sowohl Waren als 

auch Werkzeuge und Maschinen zählen. 

 


